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Der Kampf der Wüstenblume
Sondervorführung des SI�Clubs im Kinoptikum zum Frauentag

Jede Person hat das Recht auf
körperliche und geistige Un-
versehrtheit.“ Das legt die eu-

ropäische Menschenrechtskonventi-
on fest. Dennoch werden vor allem
in afrikanischen Ländern nach wie
vor viele Frauen beschnitten und
damit verstümmelt. Als Serviceclub
für Frauen engagiert sich Soropti-
mist International (SI) Deutschland
bereits seit 1996 im Kampf gegen
Genitalverstümmelung, angestoßen
durch die Veröffentlichung des au-
tobiographischen Buches „Wüsten-
blume“ von Waris Dirie. Um diesen
Kampf zu unterstützen, zeigt der
Landshuter SI-Club im Rahmen der
Internationalen Frauenwoche am
10. März im Kinoptikum die Verfil-
mung des erfolgreichen Buches.

Die Arbeit von SI Deutschland
entwickelte sich über ein Projekt
für den SI-Club Conakry in Guinea,
in dem Hilfe zur Selbsthilfe angebo-
ten wurde. Unter dem SI-Motto
„Erkennen und Bewegen“ wurden
gemeinsam mit den Afrikanerinnen
Pläne und Perspektiven definiert:
Es geht vor allem um die Aufklä-
rung der Bevölkerung, um Bildung
besonders für Frauen und Mädchen.
Auch die Beschneiderinnen werden
einbezogen: Für sie soll durch die
Einrichtung kleiner Betriebe zur
Obst- und Gemüseverarbeitung
eine neue Erwerbsmöglichkeit ge-
schaffen werden.

Bei der World Convention 2003 in
Sydney wurde das Engagement mit
dem SI-Preis für das weltweit beste
Projekt gegen Menschenrechtsver-
letzungen ausgezeichnet. Seitdem
wird der Kampf immer wieder als
beispielhaft zum Thema „Gewalt
gegen Frauen“ bei den unterschied-
lichsten UN-Gremien vorgestellt.

Laut Schätzung der WHO in Afri-
ka werden jährlich rund drei Millio-
nen Mädchen und Frauen beschnit-
ten. Nach Angaben des Europapar-
laments leben etwa 500000 Opfer in
Europa. Auch ihrer Hilfe gilt der
Kampf der SI-Clubs.

Der Landshuter Club beteiligt

sich ebenfalls daran: mit einer Ki-
no-Sondervorführung von „Wüs-
tenblume“ im Kinoptikum am
Dienstag, 10. März, um 20.30 Uhr

anlässlich der Internationalen
Frauenwoche. Der Eintritt ist frei.
Die Spenden kommen zu 100 Pro-
zent dem Projekt zugute.

Waris Dirie ist Schirmherrin des weltweit ersten medizinischen Zentrums für
Beschneidungsopfer in einem Berliner Krankenhaus. Die Verfilmung ihres Best�
sellers „Wüstenblume“ ist am 10. März im Kinoptikum zu sehen. (Foto: dpa)

Liebe, Tod, Hoffnung
Mahler�Lieder mit Bariton Young Kwon

Der Mahler-Liederabend mit
Young Kwon findet am Samstag, 28.
Februar, um 19.30 Uhr im Salzsta-
del statt. Mit seiner fulminant auf-
trumpfenden Stimme hat Bassbari-
ton Young Kwon das Publikum in
Verdis Opern „Rigoletto“ und „La
Traviata“ begeistert, heißt es in der
Ankündigung. Nun wird sich der
Solist des Landestheaters Nieder-
bayern bei einem Liederabend von
einer anderen, empfindsameren
Seite präsentieren. Auf dem Pro-
gramm stehen Gustav Mahlers be-
rühmte Zyklen Lieder eines fahren-

den Gesellen und Kindertotenlieder
sowie weitere sehr berührende Lie-
der nach Gedichten von Friedrich
Rückert. Der Liederabend ist in
Landshut nur einmal zu hören.

Auf Kwons Interpretation darf
man gespannt sein. Mahlers zum
Teil autobiografisch inspirierte Zy-
klen stellen höchste Anforderungen
an den Sänger. Sie erfordern laut
Mitteilung einen existenziellen ly-
risch-dramatischen Ausdruck und
großes Einfühlungsvermögen. Mah-
lers Lieder kreisen um Grenzerfah-
rungen wie Liebe, Tod und Hoff-

nung und zählen zu den eindring-
lichsten Liedwerken zwischen Ro-
mantik und Moderne. Karten gibt es
an der Theaterkasse im Verkehrs-
verein (Dienstag bis Donnerstag,
von 9.30 bis 13 Uhr und 17 bis 18
Uhr, unter Telefon 9220561 und per
E-Mail an theaterkasse@lands-
hut.de), im Theaterzelt (freitags von
9.30 bis 13 Uhr und unter Telefon
9220833) sowie an der Abendkasse
im Salzstadel ab einer Stunde vor
Beginn der Vorstellung. Informatio-
nen und Termine unter www.lan-
destheater-niederbayern.de.

Das Stadttheater spielt
Fr., 27.2., 19.30: La Traviata. Oper von Giuseppe Verdi
Sa., 28.2., 19.30: Der Bettelstudent. Operette von Carl Millöcker

(Volksbühne und freier Verkauf)
Sa., 28.2., 19.30: Salzstadel: Liederabend Young Kwon. Werke von

Gustav Mahler
So., 1.3., 16.00: Der Bettelstudent (So.-Miete und freier Verkauf)
Fr., 6.3., 19.30: La Traviata
Sa., 7.3., 19.30: La Cage Aux Folles – Ein Käfig voller Narren.

Musical von Jerry Herman & Harvey Fierstein
(Schauspiel-Abo und freier Verkauf)

Fr., 13.3., 19.30: Die Räuber. Schauspiel von Friedrich Schiller
Sa., 14.3., 19.30: Der Bettelstudent
So., 15.3., 11.00: Einführungsmatinee zu Supergute Tage oder die

sonderbare Welt des Christopher Boone
Fr., 20.3., 19.30: Premiere: Supergute Tage oder die sonderbare Welt

des Christopher Boone. Schauspiel von Simon Ste-
phens nach dem Roman von Marc Haddon (Prem.-
Miete, Prem.-Miete Plus und freier Verkauf)

Sa., 21.3., 19.30: Supergute Tage oder die sonderbare Welt
des Christopher Boone (Volksbühne und freier Ver-
kauf)

So., 22.3., 11.00: Einführungsmatinee zu I Capuleti e i Montecchi
So., 22.3., 16.00: Supergute Tage oder die sonderbare Welt

des Christopher Boone (So.-Miete und freier Verkauf)

Änderungen vorbehalten! Kartenvorverkauf ab Spielzeitbeginn für die gesam-
te Saison, Verkaufsbeginn 17 Tage vor der Vorstellung zu reduzierten Eintritts-
preisen. Theaterkasse: Telefon 9220833; E-Mail: theaterkasse@landshut.de;
www.stadttheater-landshut.de.
Kartenverkauf und telefonische Reservierungen im Verkehrsverein von Diens-
tag bis Donnerstag von 9.30 bis 13 Uhr und von 17 bis 18 Uhr; im Theaterzelt
am Freitag von 9.30 bis 13 Uhr und jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.

Einserschüler werden belohnt
Vor kurzem wurden die besten

Absolventen der Berufsschule I ver-
abschiedet und vom Freistaat Bay-
ern mit einer Urkunde bedacht. An-
wesend waren alle Schulabgänger
mit einem Notendurchschnitt von
1,5 oder besser, sowie Eltern, Lehrer
und Vertreter der Ausbildungsbe-
triebe. Die Veranstaltung begann
mit den Reden von Schulleiter Rein-
hold Ostermeier, Oberbürgermeis-
ter Hans Rampf und Stellvertreten-
dem Landrat Fritz Wittmann. Alle
gratulierten den Schulabgängern zu
ihren Leistungen und dankten Leh-
rern und Ausbildungsleitern für

ihre Unterstützung. Weiterhin be-
tonten sie, wie gut die Berufsaus-
sichten für qualifizierte Fachkräfte
in der Region Landshut seien. Da-
nach erhielten die 29 Absolventen
ihre Urkunden, während der stell-
vertretende Schulleiter Michael
Klein die Namen vorlas. Zwei ange-
hende Fahrzeuglackiererinnen er-
hielten außerdem Staatspreise ver-
liehen. Beide hatten sich durch ei-
nen Notendurchschnitt von 1,0 und
Engagement, das über die schuli-
schen Pflichten hinausgeht hervor-
getan. Das Bild zeigt die ausge-
zeichneten Absolventen. -mh-

Amtl. Bekanntmachung
Amtsgericht Landshut Landshut, 20.01.2015

Abteilung für Zwangsversteigerungssachen

Az.: 3 K 197/14 (2)

Terminsbestimmung
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am

Montag, 18.05.2015, 9.30 Uhr, Sitzungssaal Nr. 11, Amtsgericht Landshut,
Maximilianstraße 22, 84028 Landshut
öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Freising von Marzling

Verkehrswert: 6.000,00 €

Weitere Informationen unter www. hanmark.de
Der Versteigerungsvermerk ist am 11.11.2013 in das Grundbuch eingetragen worden.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch

nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung

zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Antragsteller widerspricht, glaub-

haft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht be-

rücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses den übrigen Rechten

nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG

mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zu-

schlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,

widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Ge-

genstandes tritt.

Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart u. Lage Anschrift Hektar Blatt

Marzling 864/19 Landwirtschaftsfläche, hierzu die zum Weg

Flst. 856/2 Marzling gezogene Teilfläche

Untere Au 0,1306 1847

Herzliche Anzeigen

LieberNiklas,
Alles Liebe zum 18. Gebu
Wir wünschen Dir viel Glück und

Spaß im Leben sowie viel Freude

am Autofahren.

Für die Zukunft alles Liebe!

Heidi Oma und Dieter Opa
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Erhältlich beim Leserservice · Ländgasse 116 · 84028 Landshut
Telefon 0871/850-2710 und bei allen Verlags-
geschäftsstellen. Oder besuchen Sie uns im Internet
unter www.leserservice.idowa.de
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Euro

19,90

Kauf eines
gebrauchten Hauses
Wer ein Haus aus zweiter Hand
kauft, sollte sein Wunschobjekt
ganz genau unter die Lupe neh-
men: Bausubstanz, Heizungstech-
nik, Modernisierungsbedarf und
vieles mehr müssen gründlich ge-
prüft werden. Die praktischen In-
formationen und umfangreichen
Checklisten des Ratgebers bringen
Sie sicher ans Ziel.
Gebunden, 240 Seiten

Kaminsanierung

Zellner
84082 Grafentraubach, 0 87 72 / 52 35

84028 Landshut, 08 71 / 6 89 14
www.kamin-zellner.de

Aktuell 3 Informativ 3 Lebendig 3 Sympathisch 3

Ihre Heimatzeitung

Umsatz steigern –
inserieren in der
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